
Early the next morning, Heidi jumps out of bed. Peter the goatherd is standing outside of 
the hut with his flock of goats. Grandfather leads Schwänli and Bärli out of their stall. “Do 
you want to go to the pasture with them?” Grandfather asks Heidi. Of course Heidi wants to 
go. Heidi spends the entire afternoon picking flowers. They are for her grandfather. But in 
the evening, when she goes to give him the flowers, they are all wilted. “The flowers want to 
be standing outside in the sun and not lying in your little apron,” says Grandfather.
“Then I won’t pick any more of them,” Heidi decides.
 

Am nächsten Morgen springt Heidi früh aus dem Bett. Vor der Hütte steht der Geißenpeter mit 
seiner Geißenschar. Der Großvater führt Schwänli und Bärli aus dem Stall. »Willst du mit auf die 
Weide?«, fragt er Heidi. Natürlich will Heidi mit. Den ganzen Nachmittag sammelt Heidi Blumen. 
Die sind für den Großvater. Doch abends, als sie ihm die Blumen schenken will, sind alle ganz 
welk. »Die Blumen wollen draußen in der Sonne stehen und nicht in deinem Schürzchen liegen«, 
sagt der Großvater. 
»Dann will ich keine mehr mitnehmen«, beschließt das Kind.


